
RECHENSCHAFTSBERICHT 2024 
 
 
Gestützt auf § 20 des Gemeindegesetzes wird den Stimmbürgern folgende Berichterstattung 
über das Gemeindegeschehen im vergangenen Jahr unterbreitet: 
 
(Statistische Angaben, in Klammern Zahl des Vorjahres) 
 
 
 

ALLGEMEINE VERWALTUNG 
 
Allgemeines 
Am 26. und 27. April hat der Aargauer Holzerwettkampf im Bossenhaus stattgefunden. Dabei 
haben sich über 200 Forstleute im schnellen und präzisen Umgang mit der Motorsäge gemes-
sen. 
 
Am 29. April nahmen die Technischen Betriebe Leibstadt und Full-Reuenthal das neue Kom-
munalfahrzeug Aebi VT 470 Vario offiziell in Betrieb. Mit der Anschaffung dieses modernen 
Fahrzeugs wurde der Fahrzeugpark sinnvoll und zukunftsgerichtet ergänzt. 
 
Vom 28. – 30. Juni fand das Jugend- und Dorffest in der Bernau statt. Es war ein unvergessli-
ches Fest, geprägt von fröhlichen Gesichtern und gemeinschaftlichem Zusammenhalt. Ein gros-
ser Dank geht an das Organisationskomitee für die hervorragende Planung und Durchführung 
dieses tollen Festes. Ebenfalls gilt ein Dank an alle Vereine für das Engagement und die wun-
derbar eingerichteten «Beizli» und an sämtliche Liegenschaftseigentümern, welche ihre Ge-
bäude zur Verfügung gestellt haben. 
 
Seit 1984 produziert das Kernkraftwerk Leibstadt (KKL) sicher und zuverlässig Strom. Am 7. 
September hat sich das KKL mit einem grossen Jubiläumsfest bei der regionalen Bevölkerung 
für die Unterstützung bedankt. 
 
 
Abstimmungen und Wahlen 
Per 31.12.2024 verzeichnete das Stimmregister 773 (778) Stimmberechtigte. 
 
 
Eidgenössische Abstimmungen und Wahlen 
- Volksinitiative vom 28.05.2021 «Für ein besseres Leben im Alter (Initiative für eine 13. AHV-

Rente)» 
- Volksinitiative vom 16.07.2021 «Für eine sichere und nachhaltige Altersvorsorge (Renten-

initiative)» 
- Volksinitiative vom 23.01.2020 «Maximal 10 % des Einkommens für die Krankenkassen-

prämien (Prämien-Entlastungs-Initiative)» 
- Volksinitiative vom 10.03.2020 «Für tiefere Prämien – Kostenbremse im Gesundheitswe-

sen (Kostenbremse-Initiative)» 
- Volksinitiative vom 16.12.2021 «Für Freiheit und körperliche Unversehrtheit» 
- Bundesgesetz vom 29.09.2023 über eine sichere Stromversorgung mit erneuerbaren Ener-

gien (Änderung des Energiegesetzes und des Stromversorgungsgesetzes) 
- Volksinitiative vom 8. September 2020 "Für die Zukunft unserer Natur und Landschaft (Bio-

diversitätsinitiative)" 
- Änderung vom 17. März 2023 des Bundesgesetzes über die berufliche Alters-, Hinterlas-

senen- und Invalidenvorsorge (BVG) (Reform der beruflichen Vorsorge) 
- Bundesbeschluss vom 29.09.2023 über den Ausbauschritt 2023 für die Nationalstrassen 
- Änderung vom 29.09.2023 des Obligationenrechts (Mietrecht: Untermiete) 



- Änderung vom 29.09.2023 des Obligationenrechts (Mietrecht: Kündigung wegen Eigenbe-
darfs) 

- Änderung vom 22.12.2023 des Bundesgesetzes über die Krankenversicherung (KVG) (Ein-
heitliche Finanzierung der Leistungen) 

 
 
Kantonale Abstimmungen und Wahlen 

- Verfassung des Kantons Aargau (Kurztitel und Klimaparagraf); Änderung vom 7. November 
2023 

- Aargauische Volksinitiative "Für eine Demokratie mit Zukunft (Stimmrechtsalter 16 im Aar-
gau)" vom 7. Februar 2023 

- Gesamterneuerungswahlen des Regierungsrats vom 20. Oktober 2024 
- Gesamterneuerungswahlen des Grossen Rats vom 20. Oktober 2024 
 
 
Kommunale Abstimmungen und Wahlen 
- Ersatzwahl von zwei Mitgliedern des Gemeinderates und Ersatzwahl des Gemeindeam-

manns für den Rest der Amtsperiode 2022/2025 vom 20. Oktober 2024, 1. Wahlgang (es 
kam lediglich die Wahl des Gemeindeammanns zustande). 

 
 
Gemeindeversammlungen 
2 Einwohnergemeindeversammlungen mit total 15 Traktanden 
2 Ortsbürgergemeindeversammlungen mit total 6 Traktanden 
 
 
Gemeinderat 
Der Gemeinderat traf sich zu 29 (27) Sitzungen. Ausserhalb der ordentlichen Sitzungen nahm 
der Rat gesamthaft oder delegationsweise an verschiedenen Augenscheinen, Besprechungen, 
Verhandlungen, Versammlungen, Tagungen, Sitzungen mit Kommissionen sowie weiteren An-
lässen teil. Zudem hat er zu verschiedenen kantonalen und regionalen Geschäften und Projek-
ten eine Vernehmlassung abgegeben. 
 
An seiner diesjährigen Klausur vom 5. April befasste sich der Gemeinderat mit der Umnutzung 
des alten Kindergartens, dem Reglement der Gratisstrom-Ersatz-Zahlung (GEZ), der Erhöhung 
des Standortfonds und es wurde eine Grundsatzdiskussion über das Mitarbeiterbeurteilungs-
system geführt. 
 
Mitte Mai hat Gemeinderat Ferdinand Vögele seinen Rücktritt aus gesundheitlichen Gründen 
bekanntgegeben. Die Ersatzwahl wurde auf den 20. Oktober festgelegt. 
 
Im Juli hat Hanspeter Erne aus beruflichen Gründen seinen Rücktritt als Gemeindeammann und 
Gemeinderat auf Ende 2024 bekanntgegeben. Der Termin für die Ersatzwahl wurde ebenfalls 
auf den 20. Oktober festgelegt. Am Wahlsonntag wurde Michaela Vögeli als Frau Gemeinde-
ammann gewählt. Die beiden freigewordenen Sitze als Gemeinderat konnten im 1. Wahlgang 
nicht besetzt werden. Auf den 2. Wahlgang sind keine Anmeldungen eingegangen, weshalb im 
Jahr 2025 ein erneuter 2. Wahlgang durchgeführt werden muss. 
 
Das freundschaftliche Treffen der Gemeinderäte aus Dogern und Leibstadt fand am 13. Sep-
tember in Leibstadt statt. Nach einer Führung durch den von Roll-Saal und das Feuerwehrma-
gazin wurde die Sammelstelle besichtigt. Anschliessend hat Gemeinderat Lukas Schilling seine 
Schnaps-Brennerei vorgestellt. Der Abend wurde mit einem Apéro und einem Abendessen ab-
gerundet. 
 
 
 



Gemeindeorganisation / Personelles 
Marco Mascia wurde als neuer Stellvertreter des Leiters Abteilung Finanzen gewählt. Er trat 
seine Stelle per 1. Januar an. 
 
Die bisherige Stellvertreterin des Leiters Abteilung Finanzen, Nicole Hort, durfte im März Mut-
terfreuden entgegensehen. Da ihr nach der Geburt kein Teilzeitpensum angeboten werden 
konnte, hat sie die Gemeindeverwaltung schweren Herzens verlassen. 
 
Per 1. Januar hat die Gemeinde Mandach den Sozialdienst an die Gemeinde Leibstadt ausge-
lagert. Seit diesem Zeitpunkt werden die Sozialen Dienste unter dem Namen Regionaler Sozi-
aldienst Leibstadt geführt. 
 
Nach diversen Umbauarbeiten im Obergeschoss des Gemeindehauses wurden die Arbeits-
plätze des Regionalen Sozialdienstes Leibstadt in den 1. Stock verlegt. Gleichzeitig wurden 
separate Öffnungszeiten eingeführt. 
 
Infolge Erhöhung des Stellenplans um 100 % wurden zwei neue Arbeitsplätze, jeweils zu 50%, 
auf der Abteilung Gemeindekanzlei und beim Regionalen Sozialdienst Leibstadt geschaffen. 
 
Am 1. März hat Iryna Burger ihre Stelle als Sachbearbeiterin beim Regionalen Sozialdienst 
Leibstadt angetreten. 
 
Beatrice Schaub hatte ihren ersten Arbeitstag als Sachbearbeiterin auf der Gemeindekanzlei 
am 1. Mai. 
 
Larissa Knecht hat per 1. April die Leitung der Abteilung Gemeindekanzlei von Peter Keller 
übernommen. Damit verbunden war auch ein Funktionswechsel. Die beiden Gemeindeschrei-
ber/innen teilen ihre Arbeit seit diesem Zeitpunkt nicht mehr pro Gemeinde auf, sondern sind für 
beide Gemeinden tätig. Es wurden die Funktionen Gemeindeschreiber/in l und Gemeinde-
schreiber/in ll geschaffen. 
 
Am 1. Mai durfte Peter Keller, Gemeindeschreiber Leibstadt, sein sage und schreibe 35-jähriges 
Arbeitsjubiläum feiern. 
 
Per 1. Juli hat Doris Bruggmann ihre Stelle als Gemeindeschreiberin ll angetreten. 
 
Andurela Sallauka gehört seit August zum Team der Gemeindeverwaltung Leibstadt. Sie absol-
viert ihre 3-jährige Ausbildung zur Kauffrau mit erweiterter Grundbildung in der Branche öffent-
liche Verwaltung. 
 
Nach über 35 Jahren wurde der langjährige Gemeindeschreiber von Leibstadt, Peter Keller, 
Ende September in den wohlverdienten Ruhestand entlassen. Nach unzähligen Stunden harter 
Arbeit und unermüdlichem Einsatz sei ihm dies von Herzen gegönnt. Peter Keller startete seine 
Karriere in Leibstadt am 1. Mai 1989. Am 19. September wurde er in Anwesenheit der Gemein-
deräte von Leibstadt und Full-Reuenthal, dem Personal der Gemeindeverwaltung und der Tech-
nischen Betriebe, den ehemaligen Gemeindeammännern und der ehemaligen Lernenden für 
sein Schaffen gebührend gefeiert. Dabei wurde viel gelacht, gemeinsam über frühere Zeiten 
geplaudert und über die ein oder andere Anekdote aus den vergangenen Jahren geschmunzelt. 
 
 
Gemeindeliegenschaften 
Am 10. Juni begannen die Sanierungsarbeiten der Bernowa-Halle. Für die Dauer der rund 20-
wöchigen Bauphase musste die Halle vorübergehend geschlossen bleiben. Seit dem Abschluss 
der Dachsanierung versorgt die neu installierte Photovoltaikanlage die Anlage seit dem 8. Ok-
tober erfolgreich mit Solarstrom. 
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Auch im Schulhaus Rosenegg konnten im Berichtsjahr umfangreiche Umbauarbeiten in Angriff 
genommen werden. Dazu zählten Wanddurchbrüche, Malerarbeiten an Decken und Wänden, 
der Einbau neuer Sanitär- und Elektroleitungen sowie das Verlegen eines neuen Bodens. Be-
reits am 18. September fand ein Abend der offenen Kindergarten-Tür statt, bei dem interessierte 
Besucherinnen und Besucher die modernisierten Räumlichkeiten besichtigen konnten. 
 
 
Statistisches und Allgemeines in Zahlen 
 
Einwohnerdienste 
Einwohner 1‘607 
Geburten 18 
Todesfälle 9 
Zuzüge 215 
Wegzüge 218 
Einbürgerungen 5 
 
 
Anteil Schweizer/Ausländer in Prozenten: Einwohner nach Alter in Prozenten: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anteil Frauen/Männer in Prozenten: Anteil Konfessionen: 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Regionales Zivilstandsamt Leuggern 
Es wird auf die Details im beiliegenden Rechenschaftsbericht des Regionalen Zivilstandsamtes 
Leuggern verwiesen. 
 
 
Regionales Betreibungsamt 
Laut Statistik des Regionalen Betreibungsamtes Kleindöttingen wurden in der Gemeinde 
Leibstadt 859 (693) Geschäftsfälle verzeichnet. Insgesamt verzeichnete das Regionale Betrei-
bungsamt Kleindöttingen 8’866 (7’631) Geschäftsfälle im Jahr 2024. 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 
 
Regionalpolizei Zurzibiet (Repol) 
Die Details können dem beiliegenden Jahresbericht der Regionalpolizei Zurzibiet entnommen 
werden. 
 
 
Regionale Feuerwehr Leibstadt 
Für die Details wird auf den beiliegenden Rechenschaftsbericht der Regionalen Feuerwehr 
Leibstadt verwiesen. 
 
 
Bevölkerungsschutz Zurzibiet 
Für die Details wird auf den beiliegenden Rechenschaftsbericht der Zivilschutzorganisation 
(ZSO) und des Regionalen Führungsorgans (RFO) verwiesen. 
 
 
 

BILDUNG / SCHULE 
 
Kreisschule Leibstadt und Full-Reuenthal 
Die Details können dem beiliegenden Rechenschaftsbericht für das Schuljahr 2023/2024 ent-
nommen werden. 
 
 
Schulsozialarbeit 
Die Details können dem beiliegenden Rechenschaftsbericht für das Schuljahr 2023/2024 ent-
nommen werden 
 
 
Kreisschule Oberstufe Kirchspiel 
Die Details können dem beiliegenden Rechenschaftsbericht 2024 entnommen werden. 
 
 
Musikschule 
An der Musikschule Leibstadt waren im Jahr 2024 6 (6) Lehrkräfte beschäftigt. Im Schuljahr 
2024/2025 wurden insgesamt 76 (68) Schüler an 9 (9) Instrumenten ausgebildet. 
 
 
 
 
 
 



KULTUR UND FREIZEIT 
 
Jugendarbeit 
Die Details können dem beiliegenden Rechenschaftsbericht des Jugendtreff Virus und Night 
Sports entnommen werden. 
 
 
Jungbürgerfeier 
Die letzte Jungbürgerfeier hat im Jahr 2023 stattgefunden. Aufgrund der geringen Teilnehmer-
zahl wird diese nur noch alle zwei Jahre durchgeführt. Im Jahr 2024 wurde demnach keine 
Jungbürgerfeier organisiert. 
 
 
Bundesfeier 
Für die Organisation der Bundesfeier zeichnete sich der Eseclub Leibstadt verantwortlich. Die 
Ansprache hielt Patrick Vögele, OK-Präsident des Jugend- und Dorffestes. 
 
 
 

SOZIALE WOHLFAHRT 
 
Sozialhilfe 
Die Beratungstätigkeit im Bereich der persönlichen Hilfe wurde auch im 2024 wieder rege ge-
nutzt. Es umfasst die Unterstützung bei der Anmeldung von Sozialversicherungsansprüchen 
sowie die Triagierung zu anderen Beratungsangeboten. Im Jahr 2024 wurden 35 (30) Sozial-
hilfe- und 3 (5) Alimentenbevorschussungsdossiers geführt. 
 
 
Asylbewerber und Ukraine-Flüchtlinge 
Zur Unterbringung der nötigen Anzahl Asylbewerber wurden insgesamt 6 Wohnungen am Fur-
längeweg, an der Leuggernstrasse und in der Neuwelt gemietet. Per 31. Dezember waren in 
Leibstadt 25 (29) Asylsuchende und Flüchtlinge angemeldet. Bezüglich der Aufnahme besteht 
ein Verbund mit der Gemeinde Full-Reuenthal. Die vom Kanton vorgegebene Aufnahmepflicht 
konnte während dem ganzen Jahr erfüllt werden. 
 
 
Seniorenausflug 
Auch der diesjährige Seniorenausflug war ein voller Erfolg, an dem rund 95 gutgelaunte Senio-
ren teilnahmen. Die Fahrt führte sie, ohne das genaue Ziel zu wissen, über den Belchentunnel 
und das Mittelland bis nach Interlaken. Dort erreichten die Teilnehmer mit der Harder Kulm Bahn 
eine Höhe von 1.321 Metern, von wo aus sie eine beeindruckende Aussicht geniessen konnten. 
Ein köstliches Mittagessen und Kaffee mit Dessert rundeten den Aufenthalt ab. Die Reise setzte 
sich fort zum «Zvierihalt» am Sempachersee, wo die Senioren in einem Restaurant mit idylli-
schem Blick auf die Zentralschweiz, die Berner Alpen und den See verweilten. Im «Buure-
schopf» wurden die Gäste mit Speis und Trank verwöhnt, bevor die Heimreise angetreten 
wurde. Trotz des langen und abwechslungsreichen Tages, der bei schönem Wetter stattfand, 
kehrten alle glücklich und zufrieden nach Hause zurück. Der Seniorenausflug war erneut ein 
gelungenes und unterhaltsames Erlebnis. 
 
Der Grillnachmittag mit Senioren aus Leibstadt und Dogern fand dieses Jahr in Dogern statt. 
 
 
 
 
 



VERKEHR 
 
Fahrzeugstatistik 
Statistik per 30. September 
 

Eingelöste Fahrzeuge und Anhänger 1’766 (1‘751) 
davon Motorwagen, Nutzfahrzeuge etc. 1‘335 (1‘330) 
 Motor-/Kleinmotorräder 148 (147) 
 Landw. Motorfahrzeuge 83 (83) 
 Anhänger 200 (191) 
 
 
Geschwindigkeitsmessungen 
Die Regionalpolizei Zurzibiet führte im Berichtsjahr auf den Kantonsstrassen 10 (9) Geschwin-
digkeitskontrollen durch. 
 
 
 

UMWELT UND RAUMORDNUNG 
 
Bauwesen 
Im Jahr 2024 wurden 34 (45) Baubewilligungen, Kleinbaubewilligungen und Nutzungsänderun-
gen bearbeitet. Im Weiteren mussten diverse Anfragen, Vorentscheide, Anhörungen und 
Planänderungen behandelt werden. 
 
 
Wasserversorgung 
Die Konzession für die Nutzung des Grundwassers aus der Grundwasserfassung Steinacker 
wurde vom Departement Bau, Verkehr und Umwelt für eine letzte Periode von fünf Jahren, bis 
Ende 2028, verlängert. Da die bestehenden Schutzzonen die aktuellen gesetzlichen Anforde-
rungen nicht mehr erfüllen, muss sich der Gemeinderat mit alternativen Lösungen zur Wasser-
beschaffung befassen. 
 
Im Hinblick auf die ähnliche Situation der benachbarten Gemeinde Full-Reuenthal, die bereits 
einen geeigneten Standort für eine neue Grundwasserfassung gefunden hat, wurden Gesprä-
che zwischen den beiden Gemeinden aufgenommen, um eine mögliche Zusammenarbeit im 
Bereich der Wasserversorgung zu prüfen. 
 
Im Rahmen der Gemeindeversammlung vom 22. November stimmte das Volk von Leibstadt 
den entsprechenden Krediten zu, um die Zusammenarbeit weiter zu evaluieren. 
 
 
Wasserlieferungsvertrag 
Mit der Gemeinde Mettauertal wurde einen neuen Wasserlieferungsvertrag über die Lieferung 
von Trink-, Brauch- und Löschwasser abgeschlossen. Der Vertrag ist rückwirkend auf den 1. 
Oktober 2023 in Kraft getreten. 
 
 
Abwasserbeseitigung 
Die Arbeiten für das Generelle Entwässerungsprojekt (GEP 2) wurden weitergeführt. 
 
 
 
 
 
 



Abfallbeseitigung 
Im Jahre 2024 wurden 245 t (231 t) Hauskehricht und Sperrgut entsorgt. Im Weiteren gelangten 
13 t (17 t) Altmetall sowie Aluminium und Weissblech zur Wiederverwertung. Das Altpapier so-
wie der Karton wiesen ein Gesamtgewicht von 28 t (36 t) auf. Es wurden 13 t (6 t) Altglas ge-
sammelt. 
 
Es wurden wiederum zwei Sperrgutabfuhren durchgeführt. 
 
Im Rahmen des nationalen Clean-Up-Days führten der CEK (Club Eltern und Kind) am 17. Mai 
und die Schule mit Schülerinnen und Schülern der 5. Und 6. Klasse am 13. September wiede-
rum einen Putztag durch. In Gruppen aufgeteilt wurde in der Gemeinde fleissig Müll eingesam-
melt. 
 
 
 

VOLKSWIRTSCHAFT 
 
Neophyten 
Auch im Jahr 2024 wurde die Bevölkerung dazu aufgerufen, invasiven Pflanzen aus ihren Gär-
ten und den Landwirtschaftsflächen zu entfernen. Der Neophyten-Container bei der Sammel-
stelle musste regelmässig geleert werden. 
 
Am 1. Juni wurde ein «Neophytentag» zur Bekämpfung der Neophyten organisiert. 
 
 
 

FINANZEN UND STEUERN 
 
Finanzverwaltung - Rechnungsabschluss 
Nähere Erläuterungen zur Rechnung und ein Auszug in Kurzform sind unter dem Traktandum 
Verwaltungsrechnung 2024 ersichtlich. 
 
 
Geführte Rechnungen 
Nebst der Rechnung der Einwohner- und Ortsbürgergemeinde Leibstadt führte die Abteilung 
Finanzen auch die Rechnungen der Einwohnergemeinde Full-Reuenthal, der Gemeindever-
bände Regionale Feuerwehr Leibstadt und Kreisschule Leibstadt / Full-Reuenthal sowie die 
Rechnung der Elektra Genossenschaft Leibstadt und der Stiftung Pro Leibstadt. 
 
 
Steuerkommission 
Im Steuerregister sind 969 (940) Steuerpflichtige verzeichnet. Das Steueramt hat per Jahres-
ende 79.4 % (Zielvorgabe 70.3 %) aller Pflichtigen taxiert. Per Ende Jahr waren 67.3 % (71.3%) 
aller Steuerpflichtigen für das Jahr 2023 definitiv veranlagt. Die Ziele konnten wiederum einge-
halten werden. Der Zuwachs bei den Steuerpflichtigen ist im Grossteil bei den Zuzügen und 
Übertritten aus der Quellensteuer zu finden. Die Zielvorgabe des Kantons von 61.2 % konnte 
erfreulicherweise übertroffen werden. Der Veranlagungstand für das Steuerjahr 2022 liegt mit 
96.5 % (97.7 %) ebenfalls deutlich über der Zielvorgabe des Kantons von 91.9 %. 
 
Neben den ordentlichen Veranlagungen wurden im Jahr 2024 insgesamt 19 (15) Grundstück-
gewinne und 69 (45) Kapitalzahlungen veranlagt. Es mussten 5 (5) Einspracheentscheide be-
handelt werden 
 
 
 



Gratisstromersatzauszahlung 2023 
Es konnten Gratisstrom-Guthaben von insgesamt CHF 900'600.70 (CHF 570‘611.75) an die 
berechtigten Strombezüger überwiesen werden. Der Fixanteil pro Bezüger betrug CHF 663.85 
(CHF 417.05). Der Individualanteil machte 13.60 % (12.21 %) des Stromkonsums aus. Die 
Rückerstattungen erhöhten sich gegenüber dem Vorjahr stark, weil sich auch die Strompreise 
massiv erhöht haben. 
 
 
 

STIFTUNG PRO LEIBSTADT 
Dem Rechenschaftsbericht des Stiftungsrates kann folgendes entnommen werden: 
 
Im vergangenen Kalenderjahr traf sich der Stiftungsrat, wie auch der Kleinvorstand an 8 (9) 
Sitzungen. Diverse Anlässe und Veranstaltungen wurden durchgeführt. 
 
Dem Aufwand von CHF 178‘280.45 (CHF 280‘199.40) steht ein Ertrag von CHF 400‘034.70 
(CHF 424‘499.48) gegenüber. Der Ertragsüberschuss von CHF 221‘754.25 (Fr. 144‘250.08) 
wird dem Eigenkapital zugewiesen. 
 
Die Stiftung Pro Leibstadt durfte dieses Jahr wieder ihr Adventsfenster durchführen. Ebenso 
das Essen mit den Hausbewohnern sowie das Weihnachtsbaumsammeln wurden wieder durch-
geführt. Da 2024 in Leibstadt das Jugend- und Dorffest gefeiert wurde, welches die Stiftung Pro 
Leibstadt grosszügig unterstützte, fand keine Stiftungsreise statt. 
 
Im Rechnungsjahr 2024 sind u.a. folgende markante Aufwendungen zu verzeichnen: 
 
- Beiträge an einheimische Vereine CHF 42‘571.00 
- Betriebsbeitrag an Musikschule Leibstadt CHF 35‘500.00 
- Beitrag an Jugendarbeit CHF 2‘000.00 
- Beiträge an Stipendien CHF 5‘700.00 
- Eigene Veranstaltungen CHF 11‘811.65 
 
Aus dem Angebot der vergünstigten Kinogutscheine bei der Kino Sterk CINE AG (Kino Trafo 
Baden und Sterk Baden) resultiert ein Nettoaufwand zu Lasten der Stiftung von CHF 10‘290.00 
(CHF 3‘140.00). Neu werden Wertgutscheine à CHF 20.00 angeboten, diese ersetzen die bis-
herigen Kinogutscheine. 
 
Der Beitrag vom KKL betrug CHF 344‘000.00 (CHF 329‘000.00). Da alle 5 Jahre eine Anpas-
sung an den Kostenindex erfolgt, ist der Betrag gestiegen. Die Zinseinnahmen betrugen CHF 
44’451.50 (CHF 21‘901.42). Sie sind wesentlich höher als im Vorjahr ausgefallen. Das Vermö-
gensverwaltungsmandat mit einer Investitionssumme von CHF 1'000'000 bei der Raiffeisen-
bank konnte im 3. Jahr einen Buchgewinn von CHF 6'673.20 verzeichnen. 
 
Die Rechnung der Stiftung Pro Leibstadt wird durch die Revisionsstelle BDO Visura, Aarau 
überprüft. 
 
 
Antrag: 
Genehmigung des gemeinderätlichen Rechenschaftsberichtes 2024. 


